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Beschreibung
Auf dem Schoß einer Mutter, die als weibliche Personifizierung des Todes dargestellt ist,
liegt ein zusammengekauertes, kleines Kinderskelett. Die Mutter verbildlicht mit
abgemagerten Oberkörper und schlaffen Brüsten, konnte das Kind nicht mehr ernähren und
es verstarb auf ihrem Schoß. Vor Trauer, Unverständnis und Verzweiflung schlägt die Mutter
die Hände über ihren Kopf zusammen.
Kollwitz griff in diesem Holzschnitt die Hungersnot auf, die der Russische Bürgerkrieg
1921/1922 mit sich brachte und während des Inflationswinters 1923/1924 in Deutschland
herrschte.

Grunddaten

Material/Technik: Holzschnitt auf Bütten
Maße: Bildgröße: 212 x 230 mm, Blattmaß: 519 x

354 mm

Ereignisse

Signiert wann 1923
wer Käthe Kollwitz (1867-1945)
wo

Schlagworte
• Hunger
• Hungersnot

https://st.museum-digital.de/object/42960


• Kind
• Mutter
• Tod
• Trauer
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